Ada Lovelace (1815 – 1852)

Augusta Ada Byron Lovelace wurde 1815 als einzige Tochter von Anna Isabella Millbanke und dem Dichter George Gordon (dem Lord of Byron) geboren. Einen Monat nach ihrer Ge​burt ver​ließ Lord Byron die Familie, so dass Ada ihren berühmten Vater nicht kennen lernte. 

Sie wuchs bei ihrer mathematisch begabten Mutter auf, die Ada eine naturwissenschaftliche Ausbildung ermöglichte. Sie lernte die Mathematikerin Mary Somerville und Charles Babbage kennen, dessen Schülerin sie wurde. Eine intensive Zusammenarbeit beider be​gann.

Mit 19 Jahren heiratet Ada William Lord King, den späteren Earl of Lovelace. In kurzer Folge gebar sie 3 Kinder. Sie war mit ihrem familiären Leben unzufrieden und stürzte sich in mathematische Studien und in ihre zweite Leidenschaft, die Musik.

Ab 1840 begann Ada sich mit der von Babbage entwickelten „Analytischen Maschine“ zu beschäftigen, die heute als erster Computer angesehen wird. 1842 übersetzte Ada Lovelace einen Artikel des italienischen Mathematikers L. F. Menabrea, der Babbage „Analytische Maschine“ erläuterte und versah ihn mit eigenen Bemerkungen, die dreimal so lang waren wie der ursprüngliche Text. Darin beschrieb sie den Einsatz von Lochkarten zur Programmie​rung der Maschine und entwickelte grundlegende Rechenoperationen, die heute als „Schleife“, „Unterroutine“ und „bedingter Sprung“ bezeichnet werden. Ada Lovelace war da​mit die erste Programmiererin. 

Daneben war Ada Lovelace auch als bewunderte Schönheit bekannt, die sich ins Gesell​schaftsleben stürzte, Affären hatte und auf Pferde wettete.

Ada Lovelace starb im Alter von 36 Jahre nach monatelangem Leiden an Krebs.

Die 1980 im Auftrag des Verteidigungsministeriums der USA  entwickelte universell einsetz​bare Computersprache wurde ihre zu Ehren ADA genannt.
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